
 
 
 
 
 
 
 

Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 14. Juli 2026 
 
Tagesordnung: 
 
1. Genehmigung der Verhandlungsschrift der Gemeinderatssitzung vom 02.07.2026 
 
2. Mitteilungen der Bürgermeisterin 
 
3. Fragestunde 
 
4. Berichte der Ausschussobfrauen und Ausschussobmänner 

 
5. Abänderung der Sonderbestimmungen in den Aufgrabegenehmigungen für die 

RML Infrastruktur GmbH 
 
 
 
 
 

1.  
Genehmigung der Verhandlungsschrift der Gemeinderatssitzung vom 02. Juli 
2026 
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS teilt mit, nachdem die Verhandlungsschrift der 
Gemeinderatssitzung vom 02.07.2026 noch nicht vorliegt, soll dieser Tagesordnungs-
punkt vertagt werden. 
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS stellt daher den Antrag, im Gemeinderat fol-
genden Beschluss zu fassen: 
 
Der Tagesordnungspunkt 1. „Genehmigung der Verhandlungsschrift der Gemeinde-
ratssitzung vom 02.07.2026“ wird vertagt. 
 
Beschluss: Einstimmig angenommen. 
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5.  

Abänderung der Sonderbestimmungen in den Aufgrabegenehmigungen für die 
RML Infrastruktur GmbH 
 
Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS berichtet, in der Sitzung des Gemeinderates 
vom 13.12.2022 wurde der derzeit gültige Gestattungsvertrag mit der RML Infrastruk-
tur GmbH beschlossen. Weiters wurde in der Sitzung des Gemeinderates vom 
31.03.2026 ein Grundsatzbeschluss hinsichtlich der Straßenklassifizierung sowie der 
weiteren Vorgehensweise bei der Erteilung von Aufgrabegenehmigungen gefasst. 
 
Seitens der RML Infrastruktur GmbH wurde nunmehr vorgebracht, dass die von der 
Stadtgemeinde Liezen festgelegten Qualitätskriterien aus wirtschaftlicher Sicht nicht 
eingehalten werden können, da insbesondere die erforderlichen Nachfräsarbeiten im 
Bereich der Künetten bei einer Vielzahl von Straßenzügen mit hohen Kosten verbun-
den wären. 
 

FR Thomas Wohlmuther führt aus, dass man der RML Infrastruktur GmbH bislang 
stets entgegengekommen sei. Nun sei aus seiner Sicht jedoch der Zeitpunkt erreicht, 
an dem auch einmal eine Absage erteilt werden müsse. 
 
GR Josef Gruber gibt zu Protokoll, dass es sich seiner Ansicht nach zwar um eine 
geringfügige Änderung handle, die Verhandlungen im Nachhinein jedoch etwas er-
presserisch erscheinen. 
 
GR Stefan Wasmer bringt ein, diese Zustimmung soll kein Freibrief für weitere ent-
sprechende Aufgrabegenehmigungen sein. 
 
Die Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS sagt, dass ohnehin Straßenpolizeiliche Be-
willigungen ausgestellt werden, wo dementsprechend auch Rücksprache mit dem 
Bauhofleiter gehalten wird.  
 
 

Bürgermeisterin Andrea Heinrich, MAS stellt den Antrag, im Gemeinderat folgenden 
Beschluss zu fassen: 
 

Eine Nachfräsung und Asphaltdeckschichtasphaltierung der Künetten ist künftig erst 
bei Erreichen einer Setzungsgrenze von 15 mm vorzunehmen. Die in der Straßenklas-
sifizierungsliste festgelegten Anforderungen hinsichtlich der halbseitigen bzw. vollflä-
chigen Nachfräsungs- und Asphaltierungsabschnitte bleiben hiervon unberührt, da an-
dernfalls auch die in neuwertigem Zustand befindlichen Straßenabschnitte nachhaltig 
beeinträchtigt werden würden und eine langfristige Werterhaltung der Verkehrsflächen 
nicht gewährleistet wäre. 
 
Der Gestattungsvertrag zwischen der Stadtgemeinde Liezen und der RML Infrastruk-
tur GmbH vom 17.01.2023 bleibt weiterhin aufrecht. 
 
 
Beschluss angenommen: mit den Stimmen der SPÖ-Fraktion (1. Vizebürger

 meister Albert Krug, GR Andjelko Blazevic, GRin An-
gelika Cainelli, GR Lucas Capellari, GRin Bettina 
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Dechler, GR Djemal Kovacevic, GR Mirko Oder, GRin 
Angelika Platzer, GR Gerald Riess, GR Werner Rin-
ner, GR Stefan Wasmer, MSc, GR Michael Roithner), 
mit den Stimmen der ÖVP-Fraktion (StR Egon Gojer, 
GR Lukas Babic, GR Thomas Bamminger, GR Marc 
Hollinger, GR Manuel KONRAD, GR Helmut Laschan) 
und der Stimme der GRÜNEN-Fraktion (GR Josef 
Gruber) 

 
Dagegen: die Stimmen der FPÖ-Fraktion (FR Thomas Wohl-

muther) 
 
 


